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Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates des
 Marktes Marktrodach am 30.11.2010

im Zentralfeuerwehrhaus, Hirtenwiesen 4, 96364 Marktrodach, Beginn 19:00 Uhr

Sämtliche siebzehn Mitglieder des Gemeinderates waren ordnungsgemäß geladen

Vorsitzender war der Erste Bürgermeister N. Gräbner

Schriftführerin Katja Wich
Anwesend waren

N. Gräbner

T. Schorn

O. Skall (ab NÖS)
K. Steger

G. Ernst

D. Regel
K. Schoger

N. Friedlein

G. Mader 

R. Stöhr

A. Murmann

M. Linke

E. Hempfling

Entschuldigt fehlten

T. Hümmrich (beruflich verhindert)
T. Piwonski (beruflich verhindert)

J. Haderlein (beruflich verhindert)
R. Wich-Heiter (privat verhindert)

Beschlußfähigkeit war gegeben

Weitere Anwesende in ÖS:

Pressevertreter

Zwei Vertreter des Büro HTS Kronach
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung

	TOP 1
	
	Vorstellung des Fahrzeugkonzeptes der FFW Marktrodach durch den Federführenden Kommandanten Andre Kestel mit Besichtiung der Einsatzfahrzeuge



	TOP 2
	
	Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern



	TOP 3
	1.

2.

3.

4.

5.

7.
	Informationen des Ersten Bürgermeisters

Besichtigung der FFW Zeyern

Dorfgemeinschaft Großvichtach bemalt Bushäuschen, Laternen und Oberflurhydranten

Spende der Fa. Langendorf an die GS Rodachtal

Dank wegen Volkstrauertag

Letzte Arbeitssitzung im Jahr 2010 des Marktgemeinderates

Weihnachtsmarkt Unterrodach



	TOP 4
	
	Änderung des Flächennutzungsplans und Aufstellung eines Bebauungsplans für das Gebiet Gries II in Oberrodach



	TOP 5
	
	Änderung des Bebauungsplans für das Baugebiet Breiten in Unterrodach



	TOP 6
	1.

2.

3. 

4.


	Bauanträge

Neubau einer Unterstellhalle für Rinder mit überdachter Mistlagerstätte in Unterrodach, Obere Au, durch Dorothea und Ernst Christ (Änderung der Planung)

Abbruch der Scheune in Unterrodach, Kirchplatz 2, durch Imtraud Packer

Neubau einer Hütte und Überdachung Grillplatz durch Helmut Leipold, Mittelberg
Nutzungsänderung einer bestehenden Lagerhalle durch RVT Process Equipment GmbH, Paul-Rauschert-Str. 6, 96349 Steinwiesen



	TOP 7
	
	Zuschussantrag der Kath. Kirchenstiftung Zeyern zur Restaurierung der Ausstattungsgegenstände der Pfarrkirche



	TOP 8
	
	Sonstiges




Öffentliche Sitzung

Der Vorsitzende begrüßt die Gemeinderäte, die Presse, sowie den federführenden Kommandanten Andre Kestel und die zahlreich anwesenden Feuerwehrkameraden und die Vertreter des Büro HTS, Frau Wiegand und Herr Kleylein. Er stellt die Beschlußfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung.

TOP 4 ÖS (wurde vorgezogen)

Änderung des Flächennutzungsplans und Aufstellung eines Bebauungsplans für das Gebiet Gries II in Oberrodach

Der Vorsitzende bittet Frau Wiegand vom Büro HTS das neue Gewerbegebiet Gries II vorzustellen. 
Es handelt sich hierbei um ein eingeschränktes Gewerbegebiet links der B 173. Erschlossen wird dieses parallel zum Gewerbegebiet Gries I mittels neuer Ampelzufahrt. Der bestehende Hochwasserdamm wurde mit eingezogen um die bestehenden Grünflächen zu erhalten. Die Erschließung Wasser/Abwasser erfolgt durch das Gebiet Gries I. Im westlichen Teil ist ein Fußweg vorgesehen. Der Fuß- und Radweg, der auch vom landwirtschaftlichen Verkehr genutzt wird, wird ein reiner Fuß- und Radweg. Der landwirtschaftlicher Verkehr wird ab der OMV Tankstelle auf die Bundesstraße umgeleitet und nach dem Gewerbegebiet wieder auf den bestehenden Weg umgeführt. MGRM Erwin Hempfling und Steger bitten dieses Thema erneut zu untersuchen, da Rückstau auf der Bundesstraße zu erwarten ist, wenn der landwirtschaftliche Verkehr umgeleitet wird. Diese Verkehrsbeeinträchtigung sollte erneut von den Planern umgangen werden. Der Vorsitzende unterrichtet darüber, dass der Investor die komplette Erschließung inkl. Planung des neuen Gebietes einschl. Erschließung Ampelkreuzung übernimmt. Durch den Bebauungsplan hat die Gemeinde die Möglichkeit Einfluss auf weitere Bebauungen zu nehmen. Die Ausgleichsflächen müssen maximal ausglichen werden. Auf Absprache mit dem Landratsamt Kronach muss derzeit 0,8 ha ausgeglichen werden. Diese Fläche ist geplant entlang der Rodach in der Nähe des Gewerbegebietes Gries II, dass aufgewertet werden soll mit Bepflanzung und Gestaltung. Parallel zur Aufstellung des Bebauungsplans muss der Flächennutzungsplan geändert werden um das Baurecht für dieses Gebiet zu erhalten. Im Jahr 2011 möchte der Investor mit dem Bau beginnen. 
Auf Vorschlag durch den ersten Bürgermeister Norbert Gräbner beschließt der Marktgemeinderat einstimmig:
Der Marktgemeinderat beschließt die Änderung des Flächennutzungsplans und die Aufstellung eines Bebauungsplans für das Gebiet Gries II. Er nimmt Kenntnis von den Entwürfen des Bebauungsplans für das Gebiet Gries II in Oberrodach sowie von der entsprechenden Änderung des Flächennutzungsplans und stimmt diesen Plänen mit Erläuterungsbericht und Begründung zu. Auf dieser Grundlage ist die frühzeitige Beteiligung der Bürger und der Träger öffentlicher Belange durchzuführen.

TOP 1 ÖS

Vorstellung des Fahrzeugkonzeptes der FFW Marktrodach durch den Federführenden Kommandanten Andre Kestel mit Besichtigung der Einsatzfahrzeuge
Der Federführende Kommandant Andre Kestel stellt das Fahrzeugkonzept vor und erörtert die Fahrzeuge. Das Konzept liegt dieser Niederschrift bei. 
Ein Dank sprach im Anschluss der Vorsitzende an den Federführenden Kommandanten A. Kestel und den Fahrzeugwarten der Feuerwehr Marktrodach, Daniel Schaller und Frank Müller, aus für die vielen Arbeitsstunden zur Reparatur und Pflege der Fahrzeuge. Die finanzielle Entlastung der kommunalen Gemeinde ist hier immens und kann nicht oft genug gewürdigt werden. Andre Kestel schloss sich den Dankesworten an und dankt allen maßgeblich Beteiligten für das große Engagement innerhalb der Wehren.
TOP 2 ÖS

Anfragen von Bürgerinnen und Bürger
Entfällt.
TOP 3 ÖS

Informationen des Ersten Bürgermeisters
1. Besichtigung der FFW Zeyern

Die Feuerwehr Zeyern wurde im Sommer 2010 von der Kreisbrandinspektion besichtigt. Das positive Auftreten der Mannschaft und Einhaltung der Einsatzpläne wurde u.a. gelobt. Gleichzeitig wurde bemerkt, dass die FFW Zeyern eine wichtige Stütze der Wehren in Marktrodach ist. Einen Dank gilt der FFW Zeyern.

2. Versteigerungstermin des Hotel Flößerhofes
Der Vorsitzende informiert darüber, dass am 10.11.2010 ein Versteigerungstermin stattfand. Sämtliche 
Wertgrenzen sind mittlerweile weg gefallen. Sofern die BAG, Bank als Hauptgläubiger auch an erster Rangstelle steht, zustimmt, kann das Hotel praktisch zu jedem Preis ersteigert werden. Der Markt Marktrodach war dem Verfahren wegen der Steuerschuld von ca. 20.000 € beigetreten gewesen. Rechtzeitig vorher hat die Bank jedoch das Geld an die Gemeinde überwiesen und war damit allein entscheidungsbefugt.

Nach Einschätzung waren mindestens sechs Interessenten bei der Versteigerung anwesend. Bereits vor der eigentlichen Versteigerung hat der Vertreter der Bank mitgeteilt, dass die Bank einen Erlös von 815 000 € erwartet. Dennoch haben zwei der anwesenden Interessenten bei 200 000 € begonnen. Innerhalb von Sekunden wurde die Summe von 260 000 € erreicht und es stellte sich die Frage, wann werden die anderen Bieter einsteigen. Als der Vertreter der BAG Bank erneut darauf hinwies, dass alle Gebote unter 815 000 € wertlos seien, war die Versteigerung sehr schnell beendet. Die Bank verweigerte erwartungsgemäß die Zustimmung zur Vergabe und so war auch der dritte Versteigerungstermin ohne Ergebnis beendet. Wegen der anstehenden EDV-Umstellung des Gerichts wird ein neuer Termin wohl erst in einem Jahr stattfinden.
Im Anschluss an den Termin fanden noch Gespräche zwischen dem Bankvertreter und einzelnen Interessenten statt und es wurden Adressen ausgetauscht. Damit bleibt eine kleine Hoffnung, dass das Hotel freihändig vor dem nächsten Versteigerungstermin verkauft wird. Wenn man das bisherige Verhalten der Bank zu Rate zieht, ist diese Hoffnung doch sehr gering. Schließlich gab es im vergangenen Jahr ein Angebot in Höhe von 

800.000 €, das man überhaupt nicht beachtet hat. Der damalige Interessent war durchaus bereit für Nachverhandlungen. Mit diesem Geld hätte die Bank schon ein ganzes Jahr arbeiten können. 

Nun ist man endlich mit diesem Betrag zufrieden, bedenkt aber nicht, dass der Preisverfall sich bei einer leerstehenden Immobilie beschleunigt, was im verstärkten Maße für ein Hotel gilt. Für diesen Preisverfall ist die Bank selbst verantwortlich, schließlich hat sie es unter Zwangsverwaltung genommen und geschlossen. Sie hätte es vom Insolvenzverwalter weiter betreiben oder der bankeigenen Firma Voyage weiter betreiben lassen können. Es besteht somit wenig Hoffnung, dass die Bank einen marktgerechten Preis akzeptiert. 

Ein weiteres Problem ist die Tatsache, dass die Bank beim Biergarten nicht an erster Rangstelle steht. Weshalb noch Verhandlungen mit dem dort genannten Gläubiger zu führen sind. Es ist kaum anzunehmen, dass jemand das Hotel ohne den Biergarten erwirbt.

3. Dorfgemeinschaft Großvichtach bemalt Bushäuschen, Laternen und Oberflurhydranten
Einen Dank gilt der Großvichtacher Dorfgemeinschaft mit den Initiatorinnen Marion Lazarus-Kaiser und Martina Kern und den Großvichtacher Kindern, die bereits begonnen haben Laternen, Bushäuschen und Hydranten zu bemalen. 
4. Spende der Fa. Langendorf an die GS Rodachtal
Ein herzliches Dankeschön gilt der Fa. Langendorf, die in diesem Jahr eine Spende von 1.000,- Euro an die Grundschule Rodachtal zur Anschaffung eines sog. Whiteboard gespendet hat. 
5. Dank an Volkstrauertag
Ein Dankeschön gilt auch an den teilnehmenden Vereinen und Geistlichkeiten, die den diesjährigen Volkstrauertag unterstützt und mitgestaltet haben.

6. Letzte Gemeinderatssitzung im Jahr 2010

Die letzte Arbeitssitzung des Marktgemeinderates findet am 14. Dezember 2010.

7. Weihnachtsmarkt Unterrodach
Ein Dank galt der IG Weihnachtsmarkt für den gelungenen Markt. 
TOP 5 Änderung des Bebauungsplanes für das Gebiet Breiten

Der MGR hat in seiner nichtöffentlichen Sitzung am 26.10.2010 im Rahmen eines Grundstücksgeschäftes beschlossen, dass grundsätzlich Einverständnis mit der privaten Erschließung einer Bauparzelle auf Flst.Nr. 469 im Gebiet Breiten durch den Eigentümer besteht, wenn Einzelheiten in einem Erschließungsvertrag geregelt werden, ein Tauschvertrag zur Verlegung von Fußwegen vorbereitet wird, eine als öffentliche Grünfläche ausgewiesene Teilfläche in eine Baufläche umgewandelt wird, und dass einer evtl. notwendig werdenden Änderung der Bauleitplanung zugestimmt wird. Das Verwaltungsverfahren wird mit der Beschlussfassung in öffentlicher Sitzung heute eröffnet. Mittlerweile liegt ein Entwurf für die Änderung des Bebauungsplans vor. Das Verfahren ist in öffentlicher Sitzung zu beschließen.

Auf Vorschlag durch den ersten Bürgermeister Norbert Gräbner beschließt der Marktgemeinderat einstimmig:
Der Bebauungsplan für das Gebiet Breiten wird geändert. Die an das Grundstück Flst.Nr. 269 angrenzende öffentliche Grünfläche ist in „Fläche für allgemeines Wohngebiet“ zu ändern.

TOP 6 Bauanträge
1. Neubau einer Unterstellhalle für Rinder mit überdachter Mistlagerstätte in Unterrodach, Obere Au, durch Dorothea und Ernst Christ (Änderung der Planung)
Es wurden mehrere Änderungen des genehmigten Vorhabens durchgeführt. Die nachträgliche Genehmigung wurde beantragt. Der Bauantrag wurde als Geschäft der laufenden Verwaltung behandelt.

2. Abbruch der Scheune in Unterrodach, Kirchplatz 2, durch Irmtraud Packer

Es handelt sich um ein einsturzgefährdetes Gebäude. Die denkmalpflegerische Zustimmung zum Abbruch liegt bereits vor. Das Vorhaben bedarf wegen der Lage im Sanierungsgebiet der Genehmigung.

In den vorbereitenden Untersuchungen zur Ortskernsanierung wird als wesentlicher städtebaulicher Mangel der bauliche Zustand der ortsbildprägenden Scheune bezeichnet. Als Sanierungsziel wird vorgeschlagen, die Scheune in ihrem Erscheinungsbild möglichst nicht zu verändern und verträglich umzunutzen.

Dieses Sanierungsziel ist auf absehbare Zeit nicht zu erreichen und deshalb aufzugeben.

Auf Vorschlag durch den ersten Bürgermeister Norbert Gräbner beschließt der Marktgemeinderat einstimmig:

Dem Abbruch der Scheune wird zugestimmt.

3. Neubau einer Hütte und Überdachung für einen Grillplatz durch Helmut Leipold, Mittelberg

Der Bauantrag wurde als Geschäft der laufenden Verwaltung behandelt.
4. Nutzungsänderung einer bestehenden Lagerhalle durch RVT Process Equipment GmbH, Paul-Rauschert-Str. 6, 96349 Steinwiesen

Der Bauantrag wurde als Geschäft der laufenden Verwaltung behandelt.
TOP 7 Zuschussantrag der Katholischen Kirchenstiftung Zeyern zur Restaurierung der Ausstattungsgegenstände der Pfarrkirche
Die Kirchenstiftung hat die denkmalpflegerische Erlaubnis und öffentliche Zuschüsse beantragt. Der denkmalpflegerischen Maßnahme wurde durch die Gemeinde bereits zugestimmt. Im laufenden Jahr stehen keine entsprechenden Haushaltsmittel zur Verfügung. Über einen Zuschuss kann erst im Rahmen der Haushaltsberatung für 2011 entschieden werden.

TOP 8 Sonstiges und Unvorhergesehenes
Entfällt.
Der Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates um 21.00 Uhr.

.....................................................................
......................................................
Niederschriftsführerin
Vorsitzender 

